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Jhrer
Kon. Majeſt. in Pohlen, ec.

als
Churfurſtens zu Sachſen,

tc. ic.

TAXSronung,
Wornach hinfuhro

Die Sportuln und Gerichts—
auch Advocaten Gebuhren

gefordert und bezahlet werden ſollen,

Benebenſt
Dem, dieſerhalb, zugleich mit ins Land

publicirten

Mandate,
De dato Dreßben, am 10. Januarii, 1724.

Unjetzo

Rach Alphabetiſcher
Ordnung,

und annectirten Preiſen,
dergeſtalt eingerichtet,

Daß ſie zum
Stampel Papier.Ausſchreiben

gebuuden,

Und alſo beedes, wegen expediten Nachſte—
hens, gar beqrem bey ſich getuhret

werden kan.
Mit aliergn. Approbation.

Dreßden,
bey J. C. Stoßeln, Kon Hof-Buchdr.





h— cAce het: ae e rc
Jr, Friedrich Augu—
ſtus, von GOttes Gzna
den, Konig in Pohlen,
Groß—Hetrtzog in Litthau—

en, Reuſſen, Preuſſen, Majovien,
Samogitien, Kyovien, Vollhinien,
Pedolien, Podlachien, Liefland,
Smolenſco, Severien und Czſcher
nicovien, c. Hertzog zu Sachſen,
Julich, Cleve, Berg, Engern und
Weſtphalen, des Heil. Romiſchen
Reichs Ertz-Marſchall und Chur
Furſt, Landgraff in Thuringen,
Maragraf zu Meiſſen, auch Ober
und NiederLauſitz, Burggraf zu
Magdeburg, Gefurſteter Graf zu
Henneberg, Graf zu der Marck,
Ravensberg und Barby, Herr zu
Ravenſtein, ec.

Entbiethen allen und jeden, Un
ſeren Prælaten, Grafen, Herren, de
nen von der Ritterſchafft, Ober
CreyhßHaupt. und AmbtLeuthen,
Schoſſern, Verwalthern, Bürger
meiſtern und Rathen in denen Stad

ten, Richtern, DorffSchultheiſ
ſen, und ſonſt jedermänniglich, Un
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B5 (4) 88
ſern Gruß, Gnade und aeneigten
Willen, und fugen ihnen hiermit
zu wiſſen, welchergeſtalt biß daher
faſt durchgehends geklaget, und von
Uns ſelbſt, nicht ohne groſſes Miß
fallen wahrgenommen worden, daß
man ſowohl in Unſeren Aemtern,
als beh denen, die mit Gerichten be
liehen ſind, oder ſolche ſonſt in U—
bung haben, die gewohnliche Spor—
tuln und Gerichts Gebuhren, denen
Annots i2.und 1642. promulgirten
Tax- Ordnungen entgegen, eigen
machtiger und unberantwortlicher
Weiſe erhohet, und vermannigfalti
get, auch ſonſt durch viele offt unno—
thige Expeditiones, Reiſe-Koſten
und BothenLonne zu nicht geringer
Beſchwehrung Unſerer armen Un—
terthanen, ſehr vermehret.

Jann Wir denn dieſen einge
riſſenen Mißbrauchen langer nach
zuſehen, nicht gemeynet, und deshal
ber, durch einige Unſere hierzucdepu-

tirte Rathe, eine neue Tax· Ord
nung, Unſerer erlauterten und ver—
beſſerten Gerichts-Ordnung gemaß,
und, nach Beſchaffenheit gegenwar
tiger mercklich geänderten Zeiten,
unter gewiſſen Jiruln ausatbeiten
und entwerffen laſſen;

Als
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Als haben Wirtr endtlich ſolche,

wie ſie hierbey angefuget zu befin—
den, nach vorher gepflogener Com—
munication mit Uuſerer Vetteren
Lbden. Lbden. und von E. getreuen—
Landſchafft daruber erſtatteten Be
dencken, als ein allgemeines Landes
Geſttze, zu jedermanns Abiſſenſchafft
und Nacywricht, durch offentlichen
Druck publiciren, und bekannt ma
chen, auch Unſere Beambte und
ſambtliche Unter-Obrigkeiten, zu de
ren genauen Obſervanz ernſtlich er
mahnen, nicht weniger Unſere Lan—
des ingleichen Unſerer Vetteren
Loden. Loden. und die Sliffts-Re—
gierungen, ſowohl Ober- und Hof—
Gerichte, Ober-und Conſiſtoria, Ju-
riſten-Facultaten und Schoppen
GStuhle, gnädigſt erinnern wollen,
forderhin fleißige und ſorgfaltige Ob—
ſicht zu fuhren, daß angeregter Unſe
rer Tax-Ordnung jederzeit gebuh—
rend nachgegangen, und niemand

uber ſelbige im geringſten Sltucke
graviret werde.

Und weil
J.

darinnen, was in Judicüs, beh ge
meinen Fallen, oder zu denen Acti.
hus voluntariæ Jurisdictionis gtho

A 3 ri
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rigen Handiungen, ingleichen in
Proceſſen, auch inqviſitionibus vor—
kommt, und expediret werden muß,
diſtinctè benennet und taxiret iſt, ſo
ſollen weder Unſere Beambte, noch
die Gerichte auf dem Lande und in
Stadten, einige neue, und unter de
nen in Anſatz gebrachten nicht be
griffene Species von Sportuln zu for.
miren, ſich unterfangen. Viel—
weniger

2.

von denen ex officio ſchuldigen Ver
richtungen, als vor Rubricirung und
Haltung, auch Eintragung derer
Acten ins Repertorium, Vorle—
gung derſelben ad perluſtrandum,
Ertheilung und Faſſung einer Reſo-

lution und dergleichen, etwas for
dern und nehmen.

Allermaſſen
3«.

die verdienten GerichtsGebuhren
nicht allein bey Contracten und
Handlungen in die Ambts. und Ge
richts. Bucher, und in Procelſen und

Inqviſitionibus, ad Acta, ſondern
auch bey denen uber den Empfang
ausgeſtellten Qvittungen, anzuge
ben und zu ſpeciliciren ſind.

Und
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Und wie

4.
die Contrahenten und lmpetranten
ſich nicht weigern konnen, gleich bey
Ausfettigung derer von ihnen ge—
ſuchten Expeditionen, die, nach die
ſer Tax-Ordnung angeſetzte Spor-
tuln, zu erlegen;

Alſo haben
5.

die Beambte und Gerichte bey Pro-
ceſſen jedembart dasjeniqe, was hie:
von auf ihn beſonders kommt, be
horig zuzutheilen, und keinen gegen
den andern darunter zu beſchwehren.

Wo aber
6.

Gerichte in einer Sache nulliter oder
ungebuhrlich verfahren, und ſolches
durch Reſeripta, oder eingehohlte Ur
thel cdeclariret und erkannt wurde, ſo
iſt biß dahin von denen Partheyen
nichts zu fordern, auch, was bereits
darauf eingehoben, denenſelben hin
wieder zureſtituiren.

Wann nun
7die Gebuhren, dieſer Unſerer Tax.

Ordnung gemaß, liqvidiret, ſind
ſelbige weiter nicht zu moderiren,
ſondern ſowohl von dem, der darein

Aa4 ver
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vertheilet wird als von dem, der ſie
veranluſſet, ſchlechterdings zu erſtat
ten und zu bezahlen, und hierauf die
Urthel, damit jeglichet dasjenige, was
er aufzuwenden genothiget geweſen,
ohne Abaang wieder erlangen moge,
ausdrucklich abzufaſſen, dahingegen

O

die Beambte und Gerichte, welche
ſothane Taxe uberſchreiten, vor jeden
Groſchen, den ſie mehr, als ihnen
gebuhret, vor ihre Expeditiones,
ſelbſt, oder durch die Jhrigen, ge
fordert und angenommen, 4. Gro
ſchen zur Straffe an Uns verbuſſen,
und darein, ſo offt es vermercket, ge
klaget, angegeben, oder erfahren
wird, unnachbleiblich condemniret
werden ſollen.

Damit auch
9.

die Actusrii, Gerichts-Schreiber
und Copilten von denen vor Gerich
te Handelnden nichts beſonders vor
ſich prætendiren und erpreſſen mö
gen; So erklaren Wir hierdurch
zugleich, daß die Beambte und Ge
richtshaltere, die Actuarios und
Schreiber, von denen, nach der
Tax Ordnung ihnen zukommenden
Sportuln, ſelbſt beſolden und ver

ſor
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ſorgen, in Stadten aber die Rathe
und Actuarii ſich darein, wie es je
des Orths hergebracht und vergli
chen iſt, vertheilen ſollen.

Und mogen

10.die GerichtsPerſonen bey keinen
andern Handlungen und Fuallen ei
nige abſonderliche Gebuhren, als
worbey dieſelbe hierinne vor ſie ange

ſetzet, fordern.
Ubrigens und

11.haben die Beamte und Unter. Ge
richte alle Gerichts-Handlungen,
Kauffe, Erbtheilungen, Ceſſiones,
Donationes, Conſenſe, Lehns-Su—
chungen und Reichungen, Verzich
te, Cautiones, und dergleichen, auch
alle Receſſe und Vergleiche, in ein
beſonder Buch einzutragen, und ein
richtig Repertorium, zu derer Par
theyen kunfftigen beſſern Nachricht,
daruber halten zu laſſen.

Und weil
12.

Wir Unſer Poſt-Weſen dergeſtalt
einrichten laſſen, daß wochentlich, zu

gewiſſen geſetzten Tagen, faſt aus
allen Platzen und Aemtern Unſerer
Lande, Briefe und Paqvete in Unſe—

Azß re
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re Stante Dreßden, Leipzig und
Wittenberg abgehen konnen, ſo ſol
len kunfftig, zu Erſpahrung mehrerer

Koſten, die Acta an Unſere Landes
ingleichen Unſerer Vetteren Lbden.
Loden. und Stiffts-Regierungen,
Ober-und Hof-Gerichte, Oberund
Conliſtoria, auch Juriſten-Faculta-
ten und SchoppenSiuhle, Jnhalts
Unſerer erlautertten Proceſs- Ord
nung, nicht durch beſondere Bothen,
auſſer in Fallen, da es die Partheyen
ſelbſt begehren, oder es ſonſt die
Nothdurfft erfordert, ſondern durch
die ordentlichen Poſten geſendet, und
von ſolchen ein leidliches zum Poſt
Geld genommen werden.

Damit auch von denen Advocaten
und Procuratoren, ihrenPrincipalen,
Clienten undConſfituenten zullnge
buhr nichts abgefordert, noch ſonſt je
mand mit allzuhohen Liqvidationen
überſetzet werden konne, haben Wir

13.
gleichergeſtalt die Gebuhren derer
Advocaten und Anwalde in eine bil
ligmaßige Taxam bringen laſſen,
nach welcher ſie hinfort ihre Arbeit

und Bemühung lediglich bezahlet
nehmen, und keinen mit Anſinnung
eines mehrern beſchwehrlich fallen

ſollen; Aller
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Allermaſſen dieſe Gebuhren, wenn

ſie wurcklich verdienet, ohne weitere

Moderation pasſiren, und von dem,
der zum Erſatz derer Unkoſten ver
theilet wird, ohne Abgang zu relti-
tuiren ſind.

Es bleibet aber dennoch

14.denen Advocatis unbenom̃en, wann

ſie bey wichtigen, weitlaufftigen und
muhſamen Gachen, ein mehrers ver—
dienet zu haben, vermeinen, ſolches,
und was ſie von ihren Principalen
vor ihre Labores zu prætendiren, be
fugt zu ſeyn, glauben, beym Rechtli
chen Verfahren ach Acta, und unter
die Schrifften und Deductiones, beh
Sublſeription ihres Nahmens, zu li.
qvidiren, und um deſſen Richter—
liche Ermaßigung anzuſuchen, die
dann, nach Gelegenheit derer Perſo

nen, der Zeit, und angewandten
Muhe, Fleiſſes und anderer Umſtan
de, ex bond æquvõ. beh dem nach
ſten Relcript oder Urthel mit erfol
gen ſoll.

Wir gebitthen endlich und befehlen

15.erwahnten Unſeren prælaten, Grafen, Her

ren, denen von der Ritterſchafft, Ober—
EreyßHaupt: und Ambr-Leuthen, und
anderen Befehlichshabern, auch Burger—

Ac mei
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meiſtern, Richtern und Rathen in Stad
ten, ingleichen Schultheiſſen und Schop
pen in Flecken, Dorffern, Gemeinden,
auch ſonſt insgemein allen Unſeren Un—
terthanen, diefe Unſere Tax. Ordnung in
allen Amts- und Gerichts:Stuben offent
lich aufzuhangen, und derſelben, als wie—

der welche keine Ztatuta, Erb-Regiſter,
Vergleiche oder Gewohnheit gultig ſeyn
ſollen, von der, zur Ohſervanz und Beob—
achtung Unſerer erläuterten und verbeſſer
ten Proceſs. Ordnung, geſetzten Zeit an,
gehorſamlich und unverbruchlich nachzu
leben. Wornach jeder, bey Vermeidung
Unſerer Ungnade, und vorbenahmter
Strafft, ſich zu achten, und geſchiehet dar—
an Unſer ernſter Wille und Meynung.
Des zu mehrerer Uhrkund iſt dieſes Man-
dat von Uns eigenhandig unterſchrieben,
und mit Unſerm Cantzley decret bedrucket
worden. So geſchehen und geben zu
Dreßden, am 10. Jan. Anno 1724.

Auguſtus Rex.

dJ.s)
Heinrich von Bunau.

Joh Chriſtoph Gunther,



Jnnhalt
derer Funf Haupt-Tituln des Ori-
Zinals der neuen Tax-Ordnung, uber die
Sportuln und Gerichts- auch Advncaten—
Gebuhren, (worunter jedoch das Stam
pel-Papier, wo ſolches von nothen, nicht

mit begriffen, aus welchen folgende
Real Specification in Alphabetiſche

Ordnung gebracht:
rit.

I. Von denen in Gerichten vorfal
lenden qemeinen Handeln.
Later. i. ſaq.

II. Von denen Actibus voluntarie
Zurisdictionis. Leter. 11. ſqq.

III. Von denen beh de. Jurisdictio-
ne contentioſd, und im broceſ-
ſu vorkemmenden Expeditioni-
bus. Later. 16. ſqq.

1V. Von denen Huiffs-Sachen.
Later. 24. ſuꝗq.

V. Vonllnterſuchungen Ingriſitio.
nibus und Verrtichtungen in
peinlichen Sachen. Lat.28. ſq.

Vevbſt annectirtrr Taxa

Derer Gerichts-Fronen, Land
und Stadt« Knechte auch
NachrichterGebuhren; Wie

nicht weniger
Derer Advoceten-und Anwald—

ſchaffts, Gebuhren in, denen
Churfl. Sachß. Hohen Judiciis,
Aemtern, und Unter Gerichten,
uuf dem Land und Stadten.



NB.
1.) Die allhier, zu Anfang eines jedweden

Lemmatis, præüigirte Ziffer, weiſet auf
die, im Original. Wercte ſelbſt, jedes—

mahl alldort ebenfalls vorher befind
liche Ordnungs-Numer; Und, wo 2.)
dann und wann ein“ Atlteriſcus die
ſelbe con. comitiret, deutet an, derer
Fronen, Land- und Stadt-Knechte/
oder auch derer Nachrichter Gebuhr
niß; 3.) Der f Obeliſcus aber, be
mercket derer Advocatorum ihr ver—
ſtattetes Salarium; Hingegen 4.) die
hinter denen zweyen Linien befindliche

Ziffern, exprimiren das geordnete
Pretium, an Thalern oder Groſchen,
eines jedwedern Actus; Endlich 5.)
wo keine Numer voran ſtehet, das
ſind nur Bey-Puncte; deren hintere
Ziffer auf den HauptPunct. anweiſet;
Daher iſt auch 6,) bey denenſelben
kein Pretium hinter denen Linien zu
befinden.



186. Abfaſſung derer Inqui.
ſitional. Articul, vor jeden

Jedoch daß alle unnothige

ausgelaſſen, oder, bey der
Erkanntniß, durch Modera.
tion, abgezogen und unter
ſtrichen werden.

Sind aber deren mehr,
denn gso. abzufaſſen nothig,

von jedem, uber dieſe Zahl
nur

188. Abfaſſung derer Articul,
daruber Zeugen abzuhoren,
von jedem

Wann deren aber uber 48.
ſind, von jedem derer ubri—
gen

182. Abhohlung eines ander
warts eingebrachten Ge
fangenen, Delinqrenten,
oder ausgetretenen Schuld,
ners, vor die lInſtruction
darzu

183. Dem Beamten und Ge—
richts-Halter, wenn er
ſelbſt dabey zugegen, auſſer
denen Gebuhren, ſo an dem

uln

An



16 TA-Ordnung.
Orte, wo der Gefangene
ausgeliefert wird, zu entrich
ten ſind, meluſivè derer Zeh
rungs-Koſten,

*16 Abzuhohlen einen Ge—
fangenen und anzunehmen

»17. Dergleichen auszuliefern
Und wenn er darnach uber

Land gehen muß, zur Auslo—

ſung taglich L
202 Abzufaſſen ein Juramen.

tum purgatorium, und von
dem lnqyiſito anzunehmen

Denen Gerichts-Perſonen

in Stadten
aufm Lande

thl

84. Abkundigung oder hro-
rogation eines angeſetzt ge
weſenen Termins, auf des
Parts Anſuchen, auſſer de
nen Copialien und Beylagen

wo ſie aber vom ſudice
ſelbſt geſchiehet, iſt nichts zu
nehmen.

149. Ableſung eines batents
wegen Verkauffung verholf—
fener Mobilien vor der Kir
chen oder ſonſt

120. Ablo ung des Berichts
auf eingewandte Appellati-
on zu regiſtriren c an

126.
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126. Abnahme eines, entwe

der gantz, oder nur zum Theil
abgelegten, de- oder relerirten
Eides, mit eingeſchloſſen der,
uber deſſen Leiſtung und vor
hergegangenen Admonition,
gefertigten Ketziſtratur, von
der Perſon

Jedoch, daß es, wann meh
rere Litis· Conſorten den Eid
abzulegen haben, zuſammen
nicht uber 2. thlr. anſteige

Abnahme einer Vormund—-
ſchafftsRechnung, vin.

Vormundſchaffts Rechn
No. J I.

169. Abſchied, ſofort ertheil
ter, uber eine lnculpations
Rügte, und deſſelben Fuulica-
tion, denen es zugelaſſen

102. Abſchied auf vorher
gegangenes Rechtliche Ver
fahren, da es

ein interlocut

ein Definitiv J J

Wenn aber die Sache ge
ring ware, iſt nur die Helffte
zu nehmen.

jos. Abſchrifft eines Be
ſcheids oder Urthels, wann

M.ne begehret, und in vim pu
plicati zugeſchickt wird,

Oder, wenn es uber einen
Bogen, noch darzu die Co-
fiales.

gl.

12

109. Ab



18 74-Ordnung.
109. Abſchrifft (verlangte)

eines Befehls
110. Vor ein Schreiben, darin

ne dem lmpetranten derglei
chen Abſchrifft in vim pu.
hlicati uberſendet wird,

Abſchrifft Gerichtliche Teſta.
mentts. via, Teſtam. No. 57.

6. AbzugsBrieff, oder
Kunbſchafft

AchtsPraceſs. vid. alsGe
richt. No. 210.

Acta. vid. BothenLohn. No
50o.

ActenIntotulation. via, Inro-
tul. No. a2. 121.

53. Acter ium (Gerichtl.) vor
ſolches, oder eine Gerichtl
Vollmacht auszufertigen.

bl.

Actuarius. vid. Reiſeu. No. 46
163. Adjudication, vor die

wurckliche eines erſtande
nen, Grund Stucks, und
Ausfertigung des Adjudica-
tionsScheins, giebt derje
nige, ſo es erſtanden, wenn
das Licitum ſich erſtreckt

unter und biß zo. fl.

loo.fl./zoo.fl.

lcooo.fl.wenn es drubern

164. Wenn das Guth in
ſolutum gegeben wird, iſt e
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ben ſo viel davor zu entrich- thl

ten.Und werden die Citationes
zum Adiudications Termin
beſonders bezahlt.

Admoniĩtion. vid. Abnahme
eines Eids. No. 126.

Adoption. viad. Confirmation.
No. 69

AdvocatenGebuhren in allen
Judiciis. vid. 1. ſequj.

157. Aſfixion und Refixion ei
nes dubhaſtation Patents zu
regiſtriren, zuſammen

91. Angeben in Termino, zu
regiſtriren, ingleichen bey je—

dem eingebrachten Rechtli
chen Geſatze, von wem, und
zu welcher Zeit es ad Acta
gekommen, auf eine Parthey

Angelds (bezahlten) Verſchrei
bung. via. Verſchreibung.
No. 17.

*18. Angriff, vor den erſten
in peinlichen Fallen, und wo
einer in Verhafft genommen

wird, JAnlehnsCaution. vid. Con.
ſens- Verpfandung. No. 23.

Annahme einer Ceſſion. via.
Confirmation. No. G8.

Annahme deponirter Gelder.
via. Depon. No. 28.

gl.

21. An
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20 7AX-Ordnung.
21. Annehmer oder Kauffer

eines Lehns, giebt
Annehmung eines Teſtamentẽ

via. Letzter Wille. No. 55
junct. y4.

8. AnwaldſchafftsGe
buhren dem Adeocato von
einem Termin im Appellati
on-Ober- und Hof Gerichte
ingleichen auch Ober- und
Conliſtoriis und einem Vor
beſchiede bey der LandesRe

gierung
bey Unter. Gerichten
Und einem andern Manda.

tario oder Actorieben ſo viel
122. Apoſtolos reſerentiales

auszufertigen
Apoſtolos refutatorios. vida

Bericht. No. 123.
Appellation einzuwenden. via

Lauterung. f 19.
114. Appellation, vor deren

Præſentarion D
115. Ahppellution, vor deren

Kejection, ſo bey dem Judice
intermedio eingewandt,

Arbeiter. via. Grentz-chugel
No. 35.

Arreii. vid. Burgerl. Gehor
ſam. 6.

139. Arretirung einer Per
ſon, wegen Wechſel- ode

hl

anderer Schulden in dere



TAX-Ordnung. 21

Queartier oder Loco tertio;
ingleichen wenn einer auf
den SchuldThurm gebracht
wird, und vor die dißfalls
gefertigten Regiltraturen

in Stadten
uffm Lande

Wann es aber in Gerichten
geſchiehet, oder er durch den
Knecht gehohlet wird,

in Stadten

uffm Lande

Vor einen Wachter, Tag
und Nacht

in Stadten 4
uffm Lande

Articuli impertinentes. vid

hl.

Rejection. No. 133.
Articul zur inquiſition und vor

Zeugen c. abzufaſſen. vrd.
Avfaſſung. No 186. 188.

48. Atteſtot, vor ein ſchrifftli
ches, ſo von denen Gerichten
uber ein und andern Punct,
auf Anſuchen ertheilet wird,

92 Atteſtation, vor Cautionen
de rato, ingleichen pro Ekupen
ſis, oder andere vorkonimen
de Paſſus, daruber etwa zu at.

teſtiren gebethen wird, zu
retzuteiren 2

173. Aufzuheben einen tod
ten Coönper, die Denunciation

wegen deſſen Findung und

gl.

die

JJ
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die Aufhebung ſelbſt zu re
giſtriren

Denen Gerichts-Perſonen
wie bey No. 172. vid Be
ſichtigen eines Verwunde
tenrutc.

174. Aufhebung und Section
eines Todtgeſchlagenen bey
zuwohnen, die, deshalb no
thige ſchrifft- und muündlich
Verordnungen zu thun, den
Mediecum und Chirurgum zu
requviriren, und uber alles
richtige Regiſtraturen zu fer
tigen

JDenen Gerichts-Perſonen

in Stadten
aufm Lande

*13. bey Aufhebung 'eines
todten Corpers zu ſeyn, und
die Anſtaleen darzu zu ma
chen, auch die Gerichts- oder
audere Perſonen, ſo dabey
nothig, zu beſtellen

Auflage. vid. Monitorium.
No. 75.

196. Auflage, eine ſchrifftli—

thl

che in InquiſitionsSachen
19. Auflaſſung der Lehn,

an einem verkaufft- oder
ſonſt alienirten Grund-Stu
cke zu regiltriren, giebt jede
Perſon, ſo ſolche tht

3. Aufnahme eines ſchon
verpflichteten Unterthanen,
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wenn er in ein ander Dorff
unter ſolchem Ambt und Get
richten ziehet, der Ambtman
oder Gerichtshaiter

4. Aufnahme und Einzeich
nung eines Pfahl-Burgers
oder HaußGenoſſens

in Stadten
ufm Lande J
der Richter des Dorffs

144. Aufnahme und Proro
zation eines Hulfs: Terwins
auf derer Partheyen Inſtanz

Wann es von dem Richte
ex officio geſchichet, ſo iſt
von denen Partheyen nichts
zu entrichten.

125. Aufſetzunt eines de.
oder reſerirten Eids, nebſt

th gl.

J

dem Eide vor Gefahrde, in
gleichen eines Juramenti Sup-

pletorii, Purgatorii, Editio.-
nis, Malitiæ, Paupertatis, &c.

3o. Ausfertiguntj, wenn u
ber eingegebene Befehle ac.
eine Recognition oder dar

auf eine ſchrifftliche Reſo.
lution beſonders verlanget

wird,
Jedoch iſt in denen in der

eriauterten kroceſs Ord
nung ad Tit. J. ſ. 7. und 8.

angemerckten Zallen, der



1J gleichen Schein ohne Ent—
geld zu ertheilen

J Ausfertigung eines Inventarü,
via. Inventirung. No. 6o.

Ausfertigung eines Kotuli.
vid. Zeugen-Abhorung.

24 74- Ordnung.

No. 134.
Ausloſung auf Reiſen. via.

Reiſen. No. 46.
Ausmeſſung beyzuwohnen.

via. Beſichtigung. No. 32.
140. Auspfandung auf

Schuld.
*4. Dem GerichtsKnechte, ſol

che zu verrichtenWenns aber in Loco geſchie—

het

156. Ausruffen, vor die Re
J. ziſtratur uber das mundlich

beſchehende, wo es neben der
Aalffixion geſchiehet
g. Auszuruffen ein Hauß,

oder Guth, und Relation da—

von zu thun, jedes mahl
*20 Ausichlieſſe· Geld das

letzte mahlAuszahlung deponirter Gel—
der. vid Depon. No. 28.

B. B.
Banqueroutier. vid. Landes

Vverweiſung. No. 20b.
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Beamier-Gebuhr beym Ru—

gen Gericht. vid. Rugen—
Gericht. No. 45.

Beamter- Mebuhhr bey Abhoh
tung eines Gefangenen. via.
Abhohlung. No. 183.

Beaniter- Gebuhr bey Ver—
kauſfang verholffener Mobi.
lien. vea. Verkauff. No. 150.

BeamterMebuhr auf Reiſen
in burger-imd peinl. Sa—
chen, vid. Reiſen. No. 46.

Beamter-Gebuhr bey laxa-
tion eines Grund-Stucks.
vlad. Taxation. No. 36.

20. Bekennung der Lehn,
giebt jeder Erbe, bey Empfan
gung der geſamten Lehn, an
denen in die Erbſchafft gebo—

rigen Grund-Stucken, auſſer
der an einigen Orthen her—
gebrachten Lehn. Waare,

Bekoſtigung eines Inqpiſiten.
via Sitze Meld. No.* 22.

Bereinung.via. Beſichtigung.
No. 32. Junit. 3.

40 Bericht.wenn auf eines
Beſchwehrde oder Lupplici.
ren derſelb erfodert wird, iſt
vom Impetranten oder Lup

plicanten vor Prætentation
des Reſeriptõ oder Monitarini
und Beylagen zuſanimen zu
entrichten

4i. Vor die Notißcation, wenn
der Bericht abgehen ſoll

 B

thl. gl.
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43. Bericht, wann er kurtz iſt

44. Bericht, welcher, wann ei

ibid. Bericht, ſo bey andern

2. Vor lurotulation derer Acten,
ſo welche vorhanden, von de
nen Partheyen zuſammen

und nur die Acta eingeſende

werden
So er ausfuhrlich

ne gantzeGzemeinde, oder auch

eintzelne Perſonen, wegen
Brand-Wetter-Wind- ode
Waſſer-Schaden, oder ande—
rer beſonderer Calamitaten
um Begnadigung anſuchen
ex oſficio, und zwar nach dem
Mandat vom 1. Aug. 1690
und denen Keglements vom
21. Aus. 1702. und' 3. Maji
1703. zu erſtatten, ſind gar
keine Sportuin, unter was

Vorwand es ſey, zu nehmen.

vorkommenden Fallen, in
Steuer-Sachen erfordert,
oder ſonſt erſtattet wird:
Wanns eine Perſon betrifft
Wanns 2. 3. biß 4. Perſonen

zuſammen angehet
Von mehrern aber, und von

einer gantzen Gemeinde
Und iſt zu ſolchem Ende, wie

viel davor bezahlet worden,
jederzeit am Ende des Be
richts, unter dem dato, bey
Vermeidung unnachbleibli
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cher Straffe, mit anzumer
cken.

199. Sericht, damit ein einge
hohltes Inqviſition. Urthelur
Landes-Regierung eingeſchi
cket wird

Berichts:Kefutation. vid. De.
duction. No.  21.

Beſcheids. Abſchrufft. via. Ab
ſchrifft. No. 108.

31. Beſichtigung, Bereinung,
oder Ausmeſſumg beyzuwoh—
nen, und die deshalber nothi—

qe Regiſtratur zu fertigen,
taglich encl. des Fuhr-Lohns

Denen beywohnenden Ge—
richts-Perſonen, jedem taglich

in Stadten
aufm Lande

33. Beſichtigung in Steuer—
Sachen:
Wann es eine Perſon betrifft,

Von 2. 3. biß 4. Perſonen,
Von nmiehrern oder einer gan

tzen Gemeinde,
3. Bey einer Beſichtigung und

Bereinung zu ſeyn,
1a4. Bey Beſichtigung und de

ction eines Entleibten zu ſeyn
und das bey der Aufhebung

L

eſchriebene, zu verrichten,
*15. Bey Beſichtiaung eines Be

gl.

12

ſchadigten aufzuwarten,

B 2 172. Be
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172 Beſichtigen einen Ver—

wundeten und die befundene

Beſchaffenheit der Verwun—
dung oder Beſchadigung zu
regiltriren, auſſer denen Rei—
ſe-Koſten

denen Gierichts-Perſonen

in Stadten J—
auf dem Lande

93. Beſtatigung eines Cura
taris Litis, oder Benorum in
Coneurirn, und deren Ver
pflichtung

a22. Beftatigung eines Lehn
Tragers

g1. Beſtell- Zeddul.
136. Beweis u. GegenBe

weiſes mit Zeugen, kublica.
tion und ſolche zu regiſtriren

 15. Berreis und Getzen
Bewrreis zu fertigen
und, nachdem die Sache wich
tiq und weitlauff.ig, 2. 3. und

b. biß
Bysnlagen ſind unter der Peæ

ſentation mit eingerchloſſen.

No. 40. 7q.
82. Beylauten ſo zu einer Ci

tation gehoren, vom Blat

193. Deywohnung einer
vom Defenſore und andern
mit dem inquilito geſuchten
Unteriedung

thl.

12

 e

194. X
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194. Beywohnungg, wann

dem Advncato die acta zu per.

Jaſtriren und zu excerp rryn
vorgeleget werden, iedesmal

Bezahlung, wie viel vor einen
VBericht gethan worden, iſt,
qm Ende deſſelben, bey un
nachbleiblicher Straffe, unter
dem dato anzumercken vd.
Bericht. No. 44. in ſin.

Bothen oder dem Gerichts—
Diener vor laſinuation einer
Citation, excluſ. des Bothen
Lohns, wo er auſſer denene
richten über eine Viertel—
Meile lauffen muß—- vra. Inſi.
nuation der Citation. No. 9.
ð 118. it. *2.

qo. Vor Regintratur uber des Bo
thens, wegen der Inſinuation,
erſtatteten Bericht

wo vielen ein Patent inſinui.
ret wird, uberhaupt

o. Bothen. Lohn, von einer
Meile, bey Verſchickung mit
Acten, Citationen und ſonſt

Warte-Geid auf jeden Taq
Jedvch iſt, bey Straffe

vierfacher Erſetzung, keine
Aultiplication des Bothen
Lohns und WarteGelds, we
gen unterſchiedener Acten
und dergleichen, zu machen
ſondern es iſt ſolches pro rata
einzutheilen.

B3
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ul. gl.

J
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Wo aber Poſten, oder or—

dentliche Bothen ſind, ſollen
die Acta regulariter mit die—
ſen fortgeſchicket werden.

1. Burger, vor einen in Stad—
ten zu vereiden, auſſer dem je—

des Orths gewohnlichen Bur
ger-Recht, empfangt der
Stadt-Schreiber

*6. Burgerlichen Gehor—
ſam, eine Perſon dahin oder
in Arreſt zu bringen

C. C.
Calamitaten, beſondere. vid.

Bericht. No. 44.
95. Calculatoris Vepflichtung,
Capitalien (bezahlter) Ver

ſchreibung. via. Verſchrei—
bung. No. 17.

Capful. vd: GeburthsBrieff.
No. g.

26. Caſſution eines Conſenſus,
den daruber gefeitigtẽ Schein

und ſolchen ins Gerichts
Handels-Buch zu notiren,

142. Caſſation ober Relaxation
eines kræcepti de non ſolven
do, vel alieuando

Cavent und Caution bey Anleh
nen. via. Conſens in Verpfan
dung. No. 23. it. General

hl

Caution. Schein. No. 24.



Caution de Rato. ved. Atteſta-
tion. No. o2.

Caution pro Expenſis. vid. ibld.
Caution bey erſtandenem

Grund-Stuck. via. Regiſtra-
tur daruber. No. 162.

Cedirtes Jnlehn. vid. Conſens
in Verpfandung. No. 25.

Ceſſion. vid. Confirmation
No. 68.

167. Ceſſionem Bonorum zu
regiſtriren excl. berer Copia-

ken
Chiturgum zu reqpiriren. vid.

Aufhebung. No. 174.
176. Dem Chirurgo vor die

Eroffnung des todtgeſchla
genenCorpers, wann er in Be

ſtallung ſtehet
abann er keineBeſtallung hat

Wañn ſie uberkand deswegen
reiſen muſſen, bekommt dei
Medicus, noch auſſer dem,
auf einen Tag vor Ver—
ſaumnißt und zur Ausloſung

Der Chiturgus
Citation (mundliche) vid. La-

dung No. 73.

g2. Ciration (ſchrifftliche) an
die Partheyen, ingleichen an
Zeugen und ſonſt, jenct. 89
it.“ 2.

TAX-Ordnung. 31
hl. gl.

5*

I 2

Vor die dazu gehorigen Bey
lagen, vom Blat

B 4
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Wann derer lntereſſenten mehr

ſiud, wird (wegen. eires je—
den, der beſonders cituet
werden muß,) noch entrich
tet

vied plur. Patent. it. Edictal.
Citatiun.

J

116. Citation zur Abloſung de
rer Apolleln oder Berichts

117. Vor die Notification an Ap
pellaten I

Citationes zum Adjullications
Termine. vid. Adjudication.
No. iö3. in fin.

Citation zu einem neuen Ter.
mino Inrotulationis. vid. In
rotulation. No. 100o.

104. Ditution zur Publication ei—

nes Urthels oder Abſchieds
105. Und ſo viel derer Citandorum

ſind, von jebem
Jedoch, daß es nicht uber

12. gl. komme.
Corpor (einen todten) aufzu

heben. vrd. Aufheben. No.
173. it.“ 13.

CommiſſarienGebuhr auf Rei-
ſen. viad. Reiſen. No, a6.

78. Compromiſs ʒu regiſtriren
Wañ es aber die vollige Er

orterung der Sache betrifft

131. Compulſoriales ober Re-
quiſitoriales. excl. derer Co-
pialien

hl.

63. C
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63. Confirmation einer von de

nen Erben geſuchten, und auſ
ſer Gerichts geſchehenen Erb

theilung, aufs heheſte
von mittelmaßigen
und wann ſie geringe,

65. Von einer jurconfirmation in-

ſinuirten, oder gerichtlich be
ſchehenen Donation unter de
nen Lebendigen, wenn das

Qyantum, und der Werth des
Gſchanckten ſich belaufft

db ſtunter un iß 10.
van. coo.fi.
E cgoo. fl.S 1000. fl.

2
Wann ee inehr betragt

und hoher nicht.

33
thl. gl.

Wo aber keine Summe de-
terminiret, als: BeySchan
ckung der Gerade und des
Heer-Geraths

in Stadbten
aufm Landen

Woar es aber gar geringe, und

der Werth unter i0.fl.
66. Confirnmtion tiner Schan

ckung auf dem Todes-Fall,
wæann der Donator ſelbſt vor

Gerichte erſcheint
brnen Gerichten
wann derDonator die Gerich

te vor ſich fordern laßt
deunen Gerichts, Perſonen

B5
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69. Copfirmation einer auſſer

ſchloſſenen Pacht-Contracts,
gebeu beyde Contrahenten,

wenn das auf die gantze Zeit
veralichene Pacht-Geld, am
Geld und Geldes-werthen
Fruchten ſich belaufft

auf 100. fl. und drunter
auf roo. fl biß goo. fl.
auf z00. biß 10oo. fl und

druber

Gerichten von Intereſſenten
übeegebenen Transacun,
Eheſtifftung, Emancipacih
Adoption, auch andern vr

ggleichen Handlungen
Contracten,
bey vornehmen Stands
bey gemeinen Burgern und
Bauern
Wenn ſie aber vor Gerichten

gehandelt und geſchloſſen
werden, bey denen erſtern

bey denen andern
denen GerichtsPerſonen

in Stadten
auf dem Landeig. Confßirmation eines geſchloſ

ſenen Kauff. Contracts, geben
beyde Theile, zuſauen, wenn
die Summaunter 100. fl.

von 10o. fl. biß goo. fl.
von 50oo. biß 10ooo. fl.
vnon 100o. biß ʒooo, fl.

31. Confirmution eines ge— thl

r
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von 5000. biß 1oooo. fl.
und was druber, indiſtinctè

G7. Confiriation eines Fidei-
commiſſes und daruber er—
theilten Conſens, ſo viel als
ad No. G5. nehmlich Confirm.
einer Donation.

68. Conſirmation und Annah
me eiuer Cellion uber eine
nicht conſentirte Forderung,
wann dieſelbe betragt
unter und biß 50. fl.

1co. fl.
50o. fl.

cooo .fl.und hoher
191. Confrontation uber die

summariſche Verhor und Ke-
ßiſtratur

Sonſt aber auf jeden Arti.
cul, daruber ſie beſchiehet-

Und denen Gerichts. Perſo—
nen; auſſer denen Reiſe-Ko
ſten, wit bey No. 190. von
Zeugen zu vereiden.

Tonſens. Buch. viad. Execution

und lwmitſion. No. 146.
23 Conſens in Verpfandung ge

wiſſer Erb. Guther, zahlet de
Schuldner oderCavent, wenn
das Anlehn, oder die Caution
ſich belaufft biß an zo. fl. un

drunter
von 50. biß 100. fl.
von 10o. biß zoo fl.

B 6
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von zoo biß tocoo. fl.

und was druber iſt, ohn Un

terſchied 2
Wann dergleichen cediret

wird, iſt nur die Heiffte zu
nehmen.

Conſfenſus Caſſation. vid. Caſ-
ſation No. 26.

154. Conſignnt ion derer berti.
nentien bey Sunhaſtationen

Contract einzutragen. via.
Eintragen. No. i6.

49. Copiules. von einem Blat,
jedoch, daß auf einer Seite/
bey Straffe des Dupli, wenig
ſtens 26. Zeilen, und bie Wor
te zur Ungebuhr nicht ausge
dehnet ſeyn,

93. Curotoris Laitis ober Bono-
rum in Concurſtu, Beſtati—
gung und deren Verpflichtung

10. Curdtorium (ſchrifftliches)
oder Tutorium uber eines

thl.

Vormunds Beſtatigung aus
zufertigen

D. D.
Debitoris Verpflichtung. via.

Verpflichtung. No. q4.
Deciſum in Rug Sachen zu pu.

bliciren. vid. Ruge. No. 168.
13. Decrer uber Verauſerung o

der Verpachtung eines Pfleg
beſ
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gleichen uber einen Vergreick
oder Transaclian, geben beyd
Contrahenten, nach Beichaf
fenheit der Sache,un. thlr ode

12. Decretei Ertheuunag, zi
Bezahlung eines demUnmun
digen ſchuldigen Capitals,
wann es unter und biß 20. fl
wann es unter und bißnoo.fl
wann es aber druber, und ſo

hoch es auch ſteigen mochte,

ai. Deduction, eine ausfubr
liche, auch Reſfutation eines

Berichts, nach Unterſcheid
der Sache
auch, nachdem ſolche weit—

lääufftig, 1. biß
f26. Defenſion tints Inopib.

ten, und dabey gehabte. Be
muhung in Abfaſſung derer
Deſeniional. Articul, 4. 8. 12.
und hochſtens

Detfenſions- Friſt. via. Friſt.
No. 195.

Dehnitiv. via. Abſchied. No.

37
befohlnen Grund-Stucke in-

102.Delinquenten aufn Veſtunas—
Bau oder ins Zucht-Haus zu
ſcha ffen. vid. Landes-Ver
weiſung. No. 206.

170. Denuncinotion, tine Regi
ſtratur daruber zu machen
wann ſie weitlaufftig

thl gl.
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Denunciation wegen Findung

eines todten Corpers. vra.
Aufhebung. No. 173.

28. Deponirrer Gelder Ge—
richtliche Annahme, Verwah—

rung und Auszahlung, von
1oo. ThalerrSo, wam es anbefohlen

und darauf erkannt, inglei—
chen bey Concurſen und vub.
haſtationen von der Summe
abzuziehen; auſſer dem giebet
ſolches der Deponent.

29. Uber dergleichen deponirter
Gelder ertheilten Kecogni.
tion Schein, und deshalber
gefuhite Kegiſtraturn—

30. Vor eine Kegiſtratur wegen
deren Verabfolgung

107. Deſignation- oder Diſtri.
lution- Abſchied, in Con.
curſu vom Jjudice ſelbſt abge—

faſſet, 1. 2. biß
wenn es aber uber zooo.

thlr. nach Beſchaffenheit der

Muhe, 4 biß 1
127. Dilation. Schein

Und, wenn die Dilation cum
Solennitate legali ertheilet
wird, hieruber ſo viel, als vor
die Aufſetzung der Eids-No.
tul und Abnahme des Eids
entrichtet wird. via. Aufſe—
tzung des Eids. No. 125.
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Diſtribution. Abſchid. vra. ſupr. hl.

Deſignation. No. 107.
128. Documenten (inducirter)

Regiſtratur uber Production
dererſelben, ingl.uber die kai
tion derer von andern gefor

„derten Documenten, escl. de—
rer Copialien, vom Blat

129. Document zu vidimiren,
excluſiveè derer Copialien

130. Docunmienten Gerichtliche
Verwahrung

Donation unter denen Lebendi—

gen. vid. Conkrmation der—,
ſelben. No. 65.

Donato Mortis cauſa. vid
Schanckung auf den Todes
Fall. No. 9—

Dunge-Stuhle aufn Dorffern
vid. RugenGerichte. No. 45

aqQ.

L. Ce
86. Fdictal.Citationes nnter

dem GerichtsSiegel 1
E*y. Edictul Citation anzuſchla

gen, und wieder abzunehmen
vor beydes

*21. Edictal- Citation (ein
peinliche) anzuſchlagen, und

wieder abzunehmen
Edition derer Documenteno vid

DocumentenRegiſtratur. No
128.
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Ehe-Gediing. vid. Rugen thl.

Gcr ichit. do. 45.
Elhe Stifftung. vid. Confirma

tiou. No. Gy
Eids-NAuf'etnung. vid. Aufſe—

tzung de ſſelben. No. 125—
Eids:Notul.via. Notul. No 12 5.

19. Embrintſen, Rechtliches,
vor und bey der Liti. Conte-
ſtation, ingleichen bey derro.

e ductuen dererZeugen und Do.
cumenten Eids-bræſiation.u.
Proſecution, oder Juitification
derer eingewandten Laute
rungen und appeilationen, es
beſtehe aun 2. oder 3. Eatzen.

in Unter Gerichte 2
waren die Sachen geringe
Jm aAppellation Gerichte,

Conlſiſtoriis. auch Obernund

HofGerichtewenn die Sache geringe, 2
*19 Einſchlieſſe. Geld, das

erſte mahl
16. Eintragung eines Cop-

tracts in das GerichtsHan
dels. Buch, und ſeibigen dar
inne zu vaimiren, auſſer de
nen Copalien 22—

25. Einttagung einer Hypo-
thec in das Conſens- Buch
wenn daruber kein abſonder
licher Conſens ausgefertige
wird, (rid. Erlauterung P. D
ad Tit. XLIV. G. i.) halb ſo
viel als vor einen Confens.

J

n 8
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Einzeichnung eines Pfahl-Buu thl gl.

gers. vra. Aufnahme deſſel
ben. No. 4

Emancipation; via. Confirma-
tion. No. Gq.

Erbe-Gelds-Verſchreibung.
via. Verſchreibung. No 17.

Erben, wenn ſie qvittiren. vra.
ibid. in ſin.

Erbſchaffis. Obſignation. vid.
Obſignation. No. 58.Ervoſchaffts:Reſignation. vid.

Reſignation. No. 59.

61. Erbtheilung, auf derer
Erben Begehren, beyzuwoh
nen, und die Kegiltratur bar—
uber zu halten, taglich

denen Gerichts: Perſonen
in Stadten

aufm Landen
62. Erbtheilung zu extendi-

ren und auszufertigen, auf
gleiche Weiſe, wie beym In.
ventario, und muſſen die Co.
piales von dem Blat 1. gl. ab
ſonderlich bezahlet werden.

64. Erbtheilung,/ vor einen
Extract draus zu machen,
vom Blate
und vor deſſen Vidimirung
uberhauptEroffnung und Publication ti—

nes Teſtaments. via. Publi-
cation. No. 56.

Eror
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Erorterung Gvolliger) einer thl

Sache. dra. Compromiſs..
No. 78.

166. Euweccution in Nomina.

146. Ewecution und lmmiſſion,
und deshalber gefertigtekegi-
ſtratur und Inſtruction, wann
der Beamte oder Gerichts—

Halter ſelbſt reiſt 1
wann er nicht reiſet 2—
denenGeuichts-Peiſonen jeden:

vor den Schein daruber, und
ſolchen in das Conſens Buch
einzutragen 3

147. Wann derjenige, wieder den
die Fæccutian vder Hulffe an
geordnet, ſolche pro realiter
factä zu agnoſciren, ſich zu
rechter Zeit noch erklaret,

211. Zurecution einer Todes-—
Straffe beyzuwohnen, und
dißfalis nothige Kegiſtratur

zu fertigen l 1Denen Gerichts-Perſonen,
wie bey Hegung eines peinli
chen Hals-Gerichts, No. 210.

29. bey Euxecution einer

Gerichts-Frone E
wann zwey Knechte ſind, jedem

133. Von jeder Perſon, ſo vom Le
ben zum Tode gerichtet wird,

dem Nachrichter auf alle

Falle 135.
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35. Louecution an einem thl
Selbſt-Morder zu vollſtrechen;2

165. Exmiſſiun, und vor die
dehalber nochigeKegili atu

Denen Gerichts. Perſonen
in Stadten
aufm Lande

auſſer denen Reiſe-Koſten.
99. Eupenſen des Gerichte, ad

Acta zu liqriditen, bey jeden
Termin

pro kxpenſis die Caution zu at
teſtiren. via. atteſtation. No. 2

Kxtenſion einer Erbtheilung
via ſupr. Erbtheilunqg. No. G2

Extract aus keiner Erbtheilung
via. Erbtheilung. No. 64.

a7. Extraluren, wenn in Han
delsund andenmGerichts Bu
chern etwas nachzuſchlagen
oder daraus zu extrahnren iſt
giebt derjenige, ſo dergleiche
ſuchet, auſſer denen Copialiert

26. bey Euxtrajudiciul. Ver
richtungen, als: in Pflegung
gutlicher Tractaten; Veraglei
chungen; Beywohnung dere
Iaventarien und Theilungen
Entwerffungen derer Obliga
tionen, Contracten, Teſtamen
ten, Donationen, Ceſſionen
und andern dergleichen Hand
lungen, uber Reiſe-Koſten und

Zehrung taglich 1. biß -2
in wichtigen aufs hochſte 3
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F. F.
2a. Fnucti Speciem, eine aus-

fuhrliche zu Einhohlung ei
nes lofurmats aufzuſetzen

Nachdem ſie weitlaufftig,
undkKationes Juris angefuhret
werden

Fidei. commiſſi Confirmation.
vid. Confirm. No. 67.

Frauen-Verzicht. via. Ver
zicht. No. 7o.

125. Friſt-Verſtattunth ei
nem lnqviſiten zur Defenſion

und Beybringung der Noth
durfftFuhre zum Rugen-Gerichte
thut die Gemeint. viad. Ru
gen-Gericht. No. 45.

Fuhr-Lohn nicht ubermaßig
anzuſetzen. vid. Reiſen. No

6

p
J

4FFutter, bey Pfandung lebendi

gen Viehs. viad. StandGe
buhr. No. 39.

G. G.8. Geburths-Brief, mit ei

geſchloſſen der dabey nothig
Vernehmung derer Zeuge
und Schreibe-Gebuhr, de
Beamten, Gerichts-Verwa
ther, oder Stadt-Schreibe

 waann er ausgeſertiget wir

S]J—
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auf Papier
auf Perqgament

Und wird das Pergarnent, ſamt

der Capſul und Schnur ſo—
dann beſonders bezahlet.

G3. GedenckZeddul davor
Und wann deren mehr als ei—

ner, von jedem nach
Gefangene. vra. Abhohlung.

No. 182. it.* 16.
“23. Gefangener, ſo offt er vo

Gericht, und wieder ins Ge.
fangniß gefuhret wird

181. ſeevere wegen eines Ge

fantjenen Ausantwortung
GegenBeweis. vid. Beweis.

No t 15.Gehorſam (burgerl.) vid. Ar.
reſt. No. *6G.

203. Dem Geiſtlichen, ſo bey
Annehmung des ſiutgatarii
eines lnqyiiten, dazu gezo—

gen wird,
212. Dem Geiſtlichen, der

den zum Tode Verurtheilten
troſtet, und zur Richt.Statt

begleittibia. Eben demlelben, vor Be
ſuchung und Præparation zum

Tode, 2—Gelder, deponirte. viad. Annah
me derſelben. No. 28.

thl.

16

180. ſicher
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180. ſiher Geleit und deſſen

Ausfer:igung, wenn ſolches
cineni Delinqventen oder aus
getretenen Schuldner erthei
let wird

24. General- Caution.
Schein dariñen kein Quan
tum determiniret iſt 2
Es darff aber von Eintra

gung des Conſenſus oder
Caution. Schein ins Han
dels-Gerichts-Buch, auſſer
denen Copialibus nicht gefor
dert werben.

Gerade-Schanckung. vid. Con.
firmatiun inſinuirter Dona-
tien. No. G5.

*9 Gerichte zu einer Haus
Suchuug zu beſtellen

99. Gerichts Eupenſen, ad Acta
zu liqridiren, bey jeden Ter.
mĩn

*q MerichtsFronen
Gebuhr.

Gold-Schmiederc. ſo bey Ta-
xitivn beweglicher Stucke
adhibiret werden. via. Taxa-
tion. No. 37.

35. Grentz· chutzel aufjuwerf
fen, oder einen Mahl-Baum
bemercken zu laſſen, 2
Jedech muſſen dielntereſſen.
ten die hierzu benothigten Ar

thl.

i

beitere, auf ſolche Falle, be—
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ſonders bezahlen, auch dieBe

amten, Gerichtshaltere uud
Stadt-Gerichten an Oet und
Stelle, auf ihre Koſten
ſchaffen.

96. Gute, wenn dieſelbe zwi
ſchen denen Partheyennen
Termino mit Fleiß verſuche
wird, vor die dißfalls gehab
te Muhe und gefertigte Re
giſtratur, von der Perſon

Wannu mehrere Perſonen da
bey concurriren, von jeglichen

Jedoch, daß es zuſammen
nicht uber 2. thlr. anſteigt.

97. Wo ſolche Ouite verfangt, u. die
Sache weitlaufftig, auch im
portaut, hieruber annoch ;.biß

Gath, wanns in ſolutum gegre

th gl.

ben wird. vid. poſt Adjudica.
tion. No. 164.

178. Jafft, u. Steck. Brief
wieder einen Delinquenteu o

der ausgetretenen Schuldnc:
179. und wann deren unterſchie—

dene ausgefertiget werden,
von jedem noch

*24. HalsEiſen, einen an
und loszuſchlieſſen
Dieſe Gebuhren bekommen

auf demLande unterAdelichen
Gerichten, wo keine Gerichts—
Knechte ſind, die Richter und

J 4
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Schoppen, wo nicht allbereit thl
ihnen ihre Gebuhrenj in ein—
und andern kuncte ſchon an—
geſetzet.

Hals-Gerichte, peinliches. viad.
Heegung. No. 210.

47. in chandels und andern
Gerichts Buchern, wan
etwas nachzuſchlagen, oder
daraus zu extrahiren iſt, giebt

derjenige, ſo deraleichen ſu
chet, auſſer denen Topialien

Hansgenoſſen. vid. Aufnah
me. No.a.it.Loſchung. No.5.

171. cheius/Suchunqg, und
daruber gehaltene Kegiltratur,

denen GerichtsPerſonen

in Stadten E
aufm Lande

10. chaus. SGuchung, wann
ſie der Frone thut

Haus.Wirths-Verpflichtung.
vra. Calculator, Nor5.

210 coeenuntt eines peinlichen
Hal: Berichts, oder des Ge.

richtsun Achtskroceſſen 1
denen GzerichtoPerſonen

in Staädten

aufm Lande
*28. Dem Fronen, wenn er da

bey iſt
Heer GerathsSchanckung.

vid. Confirmation inſinuirter
Donation. No. Gʒ.
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Haldigung. via. Verpflichtung

eines neuen Unterthanen.
No. 2.

147. qhuülffe, wann derjenige,
wider den ſie angeordnet, ſol—

tche pro realiter ſactãâ zu agno.
ſciren, ſich zu rechter Zeit noch
erklaret. via. plur. Execution.

23.chuülffsAetui beyzuwoh
nen, einem Advocato

*7. 1hülffs Actum verrichten
zu helffen, dem Frobnen

143. hulffsAuflagen
Hulffs?:Termins-Prorogation

via. Aufnahme. No. 144.
Hypotheces/ Eintragung. via

Eintragung. No. 25.

I.J.
Immisſion, vid. Execution. No

146.
tæa. Imploration. Schreiben,

an einen Unter  Richter
Inculpaten zu vernehmen. via.
KKRuge. No. 168.
informat einzuhohlen. via. Facti

Species, No. 24.
124. Inhibition, wenn vom Be
amten eine an ihn ergange
ne Appellation angenommen
wireird 2

C

thl. gl.

——6

152

6

74. in
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74. in Injurien und andern

ſchlechten Sachen, die Par
theyen gegen einander zu ver
nehmen, von einer Perſon

Inoriſitional-Articul. via. Abfaſ
ſung dererſelben, No. 186.

187. Inqviſiten uber ſolche Ar
ticul zu vernehmen, und ſeine
niedergeſchriebene Ausſage
in einen Korulum zu bringen
von jedem aArticul

und wann deren uber o6. ſind,
von jedem derer ubrigen

Deuen Gerichts-Perſonen aber
auſſer denen Reiſe-Koſten,
wie No. 172. Beſichtigung
eines Verwundeten

Vom lInqyiſito ein Juramentum
purgatorium anzunehmen,
via. Abfaſſung. No. 202.

192. uber die,in nviſitionibus
vorfallende Dinge eint Regi.
ſtratur zu machen

42. UInrotulation derer Acten,
bey BerichtsFortſendung, ſo
welche verhanden, von denen
Partheyen zuſammen

hl.

100. Inrotulution dertt acten,
dazu der Termin gleich bey
der erſtern Citation mit zu be
nennen, giebt jedes Theil

wo aber ein neuer Termin an
zuſetzen nothig iſt, vor die
Citation

121.
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121. Inrotulation derer Acten

bey Einſchickung eines Be—
richts, auf eingewandte Ap-
pellation

198. Inrotulation derer acten
bey Verſchickung nach Recht—
lichem Erkanntniß in Inqui.
ſitionsSachen 9

Inſinuation einer Citation. vid.
Bothen. No. 89. qo. 119.

inſtruction zur Execution. vid.
Execution. No. 146.

Inſtruction zu Abhohlung eines

Gefangenen. vid. Abhoh
lung. No. 182.

Inſtruction zu Anordunung einer
Lands-Verweiſung,zc. via.

Hands Verweiſung. No.
208.

Interloeut auf Rechtlich Ver
fahren. via. Abſchied. No.
102.

16. Interrogatoria aufzuſe-
tzen

Und wann ihrer viele, biß hoch
ſtens

135. Anterrogatorin, wann de-
ren ubergeben werden, bezahlt

der Product von iedem Inter-
rogatorio auf ſo viel Zeugen,
als er deswegen befragen
laßt, wie bey denen Articuln.

via. Seugen. No. 134.
Interrogatoria und Articul,

C a

thl gl.

wann
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wann ſolche impertinent. vid.
Kejection. No. 133.

155. Inventarien-Stucken,
zu ſpecißeiren, i2. gl. biß

Wo es aber weitlaufftig,
wie bey No. 137. vid. Mobi.
lien eines Schuldners auf—
zunotiren.

6o. Inventirung eiuer Verlaſ
ſenſchafft vor ieden Tag in

Stadten 2Jedoch ſind die Unvermo—
genden in billig-maßige Con.
ſideration zu ziehen.

Aufm Lande taglich
Denen Gerichts-Perſonen in

Stadten, taglich einem jeden
Aufm Lande, taglich einem

jeden —AieJedoch, daß die Schreibe

Gebuhren vom Blat 1. gl. be
zahlet werden; Und iſt tag
lich 7. biß 8. Stunden zu ex
pediren.

Vor die Ausfertigung des in
ventarii uber die Copiales
nach kroportion der Arbeit
1. 3. G. 9. biß

Judex, was ſeines Amts bey
Vormundſchaffts-Rechnun
gen, c. vid. Vormund
ſchaffts-Rechnungen, No

l

12

11. in fin.
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Juramentum de- vel relatum; hl.

Suppletorium; burgatorium;
Editionis; Malitiæ; Pau-
pertatis, &c. vid. Aufſe
Zung No. 125. it. Abnah
me dererſelben, No. 126.
Abfaſſung. No. 202.

Juſtification derer Appellation.
via. Einbringen, No.t 9.

K.

Kanff.Contracta, eines geſchloſ
ſenen Confirmation. via.
Confirmation, No. 15.

Kauffer eines Lehns, via. An
nehmer, No. 21.

72 Rlage, vor eine mundliche
und Vorbringen zu regiſtriren 1
und on Armen 6

f3. Rlag Libell, vor ein
ſchrifftliches

Jwann es mundlich, wie es in

HandelsGerichten gebrauch
lich, vorgebracht wird

wann die Sach aber gar gering
Koſt auf Reiſen. vra. Reiſen

No. aG.Kundſchafft. vid. Abzugs
Brieff. No. 6.

e. L.
73.Ladung, eine mundliche

C 3

zl.

und
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und Vorforderung derer Par
theyen und Zeugen, auſſer des
Gerichts-DienersGebuhren,
in geringen Sachen, auf die
Perſon

Wenn aber mehr als 6. Per—
ſonen in einer Sache zu citi.
ren ſeyn, darff nicht mehr als
G. gl. genonimen, und pro ra

Jta eingetheilet werden.
1. Einen Burger oder Unter
thanen mundlich vors Amt
oder Gericht zu beſtellen-—

Land-Richter auf Reiſen c.
via. Reiſen. No. 46.

LandSchoppen, ibid.
Lands:vhuldigungen, via. Ver;

pflichtung. No. 2.

208. LandsVerweiſung
anzuordnen, ober einen lae.
linquenten, it. einen Banqve
routier auf den Veſtungs
Bau, oder ins Zucht-Haus
zu ſchaffen, und die daruber
nothigeKegiſtratur zu fuhren,
auch, auf dem andern Fall
die Schreiben, Paſſe, und ln.
ſtruction zu fertigen

*26. Lands- Verweiſung,
oder Bringung auf den Ve
ſtunge-Bau, oder ins Zucht
Haus, auſſer denen ſub No.
17. beniemten Ausloſungs-aund ReiſeGebuhren demGe

thl.

ri
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richts-Diener. vid. Gefan
genen. No.* 17.

111. Lauterung, vor die Ke-
giſtratur der Annahnie incl.
der bræſentation

112. Dergleichen Regiſtratur u

ber deren Rejection
113. Vor die RNotifßication ſolcher

Rejection
19. Lauteruntt, oder Appel

Jation wider ein Urthel ein
 zuwenden, mit grundlicher

Ausfuhrung derer Gravami.
num.

Jn geringen Sachen, 12. bis

t 20. Vor ein Memorial und
Supplicat, darinnen um Re.
jection der Lauterung oder
Appellation, mit Widerle—
gung derer Gravaminum ge—

bethen wird OUnd wann es nicht weit
laufftig, 12. bis

LehnsAuflaſſung. vrad. Auf
laſſung. No. 19.

LehnsBekennung. via. Be
kennung. No. 20.

22. Lehn-Tragers Beſtati
gungLCeibesStraffen. via. Stau

penſchlag. No. 20q. 27. 32
54. Letzter Wille, von einem

mundlich eroffneten, in be

E4

hl. gl.

6

16

hori—
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horige Form zu bringen, und hl.
bey denen Gerichten nieder—
zulegen, wann der Teſtator
in Perſon erſcheinet,

bey einem Bauer, gemeinen
Burger und Handwercks—

Mann
V

3 11.bey einem andern und vor

nehniern Stands 1
Wan dieGſerichts-Perſonen
ins Hauß erfordert werden, 2

Denen Gerichts-Perſonen,
aufm erſtern Fall

andern Fall.
dritten Fall 155. Vor Annehmung eines uber

gebenen ſchrifftlichen Teſta.
ments, nebſt der deshalber
norhigen Regiſtratur und Re.
cognitiqn, wann der Teſtator
in Gerichten ſelbſt erſcheinet,
bey gemeinen Burgern und

Bauern 2waun er die Gerichte zu ſich er
fordern laßt

bey Vornehmern
auf den erſtern Fall 1

 lctztern 21denen Gerichts-Perſonen
bey armen oder gemeinen

Burgern und Bauern——
bey Vornehmen

J

56, Vor Eroffnung und publica-
tion eines Teſtaments, be
nebſt der Regiſtratur
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in Stadten

aufm Lande
57. Vor Abſchrifft von einem ge

richtlichen Teſtament; es muß
aber, wie No.a49. gedacht, ge
ſchrieben ſeyn, von dem Blat

vor deſſen Vidimirung
Libell. vid. Alag-Libell. No.f 3

160. Licitations  Schreiben
zu retziſtriren, und in Terwino
in Ordnung zu bringen, von
jedem

So der Licitant zu entrich
ten.

161. Vor die Proclamation und
ubrige Verrichtung in Ter

mino Licitationis v
in wichtigen Guther

162. Vor die Keeiftratur, weũ das
Guth oder Grund-Stuck er—
ſtanden wird, und uber die zu
gleich zu beſtellende Caution.
bey wichtigern

viia. plur. Adjudication, No.
163. ſqq.

99. Vor Liguidation derer Ge—
richtsEupenſen ad acta, bey
jedem Termin

145. Liguidi Conſtitrürung lvor
der Hulffe.

22. Ligvidi conſſituendi Ter-
minum abzuwarten,

C5

hl. gl.
1

e a

Litis
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Litis Conſorten, via. Abnahme

des Eids. No. 126.
Litis- Conteſtation. vid. Ein

bringen. No.  9.
in Loco tertio eine Perſon zu

arreſtiren. vid. Arreſtirung
No 139.

5. Loſchung eines Hausge—
noſſen.

MahlBaum. via. GrentzHu
gel. No. 35.

Mandat. via. Vollmacht. No. 53
Medicum zur Section zu requiri.

ren. via. Aufhebung eines
Todtgeſchlagenen. No. 174.
175. Dem Medico vor Veywoh

nung der LSection, und ſein
daruber ertheiltes Beden
cken.

wenn er Beſtallung hat
wenn er in keiner Beſtallung

ſtehet 2.Medicus. wenn er deshalber
teiſen muß. vid. Chirurgus,

No. 176 in fin.
Meilen-Kohn. vid. Bothen

Lohn. No 50.
Memorial und supplicat. via.

Cauterung. No. t. 20.
177. Miſſive, vor eine gemeine,

hl

bey Inquiſitionibus nothige
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vid. plur. Requiſition- Schrei

ben.
150. Mobilien (verholffener)

vor Verkauff- oder Veralie.
nirung dererſelben, auf einen
Tag, dem Beamten, Gerichts

Halter oder Stadt-Schrei
ber aueDem darzu gebrauchten Procla-

mator'i, ſo er nothig, taglich,
excluſive des Drucker-Lohns,
der Transportirung und derer
Behaltniſſe, ſo beſvnders be
zahlet werden

Und iſt des Tags 7. biß 8.
Stunden zu exnpediren.

173. Mabilien ünd Waaren ei
nes Schuldners aufzunoti.
ren, und in eine richtige Con.
ſignation zu bringen, in Stad
ten taglich

und aufm Lande taglich
Denen Gerichts-Perſonen einer

jeden taglich in Stadten—
aufm Lande ee

Doch iſt des Tugs wenigſtens

7. biß 8. Stunden darzu an
zuwenden.

138. Mobilien eines Schuld
ners gerichtliche Verſiege

kung und dit Kegiſtratur dar
uber zu halten,

in Stadten
aufm Lande

Denen GerirhtsPerſonen
6

thl. gl.

t

16
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5. Monitorium, Auflage, und

Gerichtliches Verboth, mit o
der ohne Straffen, auſſer de
nen Copalien/

Multiplication des Bothen—
Lohns und Warte-Geldesac.
via. BothenKohn. No. 5o.
in med.

N. N.
Nachſchlagen, etwas in Han

dels-und Gerichts. Buchern.
via. Extrahiren No. 47.

NachrichterGebuhren. via.
31. ſeqq.

*37. Vor Schlagung eines Dah
mens an Galgen,

41. Vor die Norification,
wann der Bericht abgehen
ſoll,

Notification des Anſchlages an
Dehitorem. via. Subhaſtation.
Zeddul. No. 153.

113. Vor die Norification
einer Rejection der einge—
wandten Lauterung 2,

117. Vor die Notification
an Appellaten, c.

159. Vor die Noriz, wenn der
Anſchlag eines Subhaſtation-
Patents in Zeitungen bekannt
gemachet wird, L

bl.



TAX-Ordnung. 61
Als ſo viel auch in andern Fal- thl.

len, da dergleichen Notificati-
on von nothen, zu entrichten.

Notul eines Eids. vid. Dilation-
Schein in fin. No. 127. junct.
Aufſetzung No. 125.

O. O.
Obrigkeiten zu leiſtende Pflich

ten, ſind nicht unter Ver—
pflichtung derer Untertha
nen zu verſtehen. via. Ver
pflichtung, No. 2.

Obſer vanz der Tax- Ordnung,

darzu wird jederman ermah
net. Mand. Noviſſ. in pr.

358. proObſignatione einer Erb—

ſchafft und vor die Kegiſtra.

tur.
in Stadten bey Vorneh

men
bey Handwerckern und

gemeinen Leuthen
aufm Lande bey Bauern

Denen Gerichts-Perſonen in
Stadten,

und zwar
bey Vornehmen
bey geringen

und aufm Lande

gl.

12

en
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ex Offirio, wenn was zu be—

richten. vud. Bericht. No.
44.

P. P.
Pacht:Contracts:Confirmation

via. Confitmation. No. 31.
paſſe vor Delinqyenten zu fer:

tigen. vid. KandsVerwei
ſung, in fin. No. 208.

Partheyen Ladeund Vorforde
rung. vid. Ladung. No. J3.

Particular Zahlung. via. Ovit
tung No. 27.

36. Faſqvils. Verbren
nung.

85. Putent in ConeursSachen
wann aber viel Creditores
hochſtens

152. Patent wegensubhaſtation
derer GrundStuckenwann deren mthr auszuferti

gen, in ſpecie bey RitterGu
thern, vor jedes

148. PurentwegenVerkauffung

verholffener mobilien
151. Patent zu Verpachtun

eires Guths anpeinlich Hals-Gericht. via
HalsGericht. No. 20.

Pergament zum Geburths
Brieff wird beſonders b
zahlt. via. Geburths-Brieff
No. 8. J

38. pf
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38. Pfandung, da das Pfand

in die Gerichte geliefert wird,
zu regiſtriren,Pfand, (lebendiges)v/a. Stand

Gebuhr, No. 39.
Pfahl-Burgers Aufnahme.

via. Aufnahme, No. 4.
Pflegbefohlner Grund-Stu

cken, 2c. via. Decret. No. 13.
PflichtLeiſtungen derer Un

terthanen, vra. Verpflich
tung. No. 2.

mit Poſten, vder ordentlichen
Botheu, ſollen aActa regula.

Hriter ſortgeſchicket werden.
via. BothenKohn, in lin.
No. 50.

141. Prœceptum de non ſol-
vendo vel alienando,

Und wo es einiger weitlauffti
ger Unterſuchung der Sachen

gebrauchet
142. Vor Relaxation unb Caſſa.

tion dergleichen Pracepti,

79. Fraſentation eines Be—
fehls, Schreibens, und alles
andern, das zum Acten kom̃t,
nebſt denen ſamtlichen Bey
lagen,

114. Praæſentution einer Ap-
pellation,

Proceſs-Expeditiones. via. à No.
72. usque 136.

161. Proclamation und ubri

hl. gl.

ge



64 T7AX-Ordnung.
ge Verrichtuug in Termino
Licitationis,

in wichtigen Guthern
Proclamator, ſo er nothig, be—

kommt taglich
vid, Mobilien (verholffene)

No. I 50. in med.
Procurator Debitoris. via. Ver

pflichtunq. No. qa.
Produclion introducirter Docu

menten. viad. Documenten.
No. 128.

Prodnction derer Zeugen und
Documenten. vid. Einbrin
gen Nonf9Prorogation eines angeſetzt ge

weſenen Termins. via. Ab
kundigung. No. 84.

Prorogation eines HuilffsTer.
mins. via. Aufnahme. No.
144.Proſecution derer Lauterungen

via. Einbringen. No.  9.
Protocoll gehailtenes bey einer

Verhor. via. Verhor. No.76
136. Publicarioneines Beweis

und Gegen-Beweiſes mitZeu
gen, und ſolche zu retiltriten

56. Publication und Erönnun
eines Teſtaments, beneöſt de

Reßiſtratur.
in Stadten
aufm Lande 3

via. plar. letzten Willen, do

54. 55.

thl
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106. Publication eines Urthels

oder Abſchiedsgncl. der Kegi.
ſtratur, haben die geſammten

ndtereſſenten zu entrichten
in vim Pablicati auf Begehren

zugeſchickte ic. vid. Abſchrifft

No. 108.
Vor die Schreiben dazu. via.

Schreiben. No. 110.
tis. Pullication eines Urthels

beyzuwohnen,
in Unter-Gerichten

in Obern Judiciis
Furgatorium. vid. Juramentum.

No. 202. juncr. Aufſetzung
und Abnahme dergleichen
No. 125. 126.

9Q—.
Qrantum,, kein determĩnirtes

vid. Genèeral. Caution- Schein
No. 24.

im Quartier eine Perſon zu arreẽ
tiren. via. Arréêtirung. No
139.

14. Ovittung (gtrrichtliche
wegen gefuhrter und abge
legter Vormundſchafft, uach
deren Endigung

27. Qvittung uber partieular
Zahlung zu regiſtriren

l.

MOvit
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Qvittung uber gezahlte Tag- thl. gl.

Zeiten, Capitalien, Zinſen,ic.
via. Verſchreibung. No. 17.

R. R.
103. Rationes deciden. ſi, weũ

ſolche abſonderlich beygefu—
get werden, noch halb ſo viel,
als vor den Beſcheid.

Rechtliche Geſetze, von wem,
und zu welcher Zeit es ad Acta
gekommen, anzumercken. via.
Angeben in Termino, No. qi.

Recognition uber ad Acta gege
bene Befehle, Schreiben, uc.
via. Ausfertigung. No. 7-9.

8o.
71. Regiſtratur uäber Recogni.

tion eines Contracts und
Schuld-Brieffes, nebſt
Ausferttigung, wanns geſchie-
het

vor Gerichte 12
im Hauſe 129. Recognition Schein

uber gerichtlich-deponirte
Gelder, und deßhalber ge—
fuhrte Kegiſtratuun 6

Recognition uber ein ſchriffilich
eingegebenes Teſtament. vid.

Letzter Wille. No. 55.
Refutation eines Berichts. vid.

Dedudtion. No. 1 21.
123. Vor
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123. Vor einen in vim efuta.

torium erſtatteten ausfuhr

lichen Bericht
Regiſtraturen. vid. bey jedwe

dem Special. Actu.

115. Rejection einer bey dem
Judice intermedio einge
wandten Appellation

112. Rejection einer Lauterung

113. Vor die Notification ſolcher
Rejection.

133. Rejection derer Articulo.
rum oder Interrogatorium,
wann ſolche impertinent oder

unhulaßlich ſind, ſo viel als
vor einen Beſcheid. vid. Ab
ſchied. No. 102.

34. Rein Stein zu heben und

zu ſetzen Ê
25. Reiſe Gebuhren und

Ausloſungs-Koſten, einem
Graduixten Advocaten von 1.
Meilet

einem andern Advocaten
uber Fuhr- uund RoßLohn,

„autch nothige Zehrung. Es
wird aber vor die Ruck-Reiſe

weeiter nichts bezahlet.

a6. Wenn Reiſen in burgere o
der peinlichẽ Sachen zu thun,
empfahet, uber Roßu. Fuhr
Lohn, zur Ausloſung taglich

e—.

5*8*

hl

16

ein
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ein Beambter
ein Actuarius
ein Stadt-Schreiber oder

Gerichts-Halter
ein Land-Richter
ein Land. Schoppe
eine andeeGerichts-Perſon

in Stadten
aufm Landbe

Jedoch, daßſie Niemanden
mit derKoſt beſchwehren, auch

das Roßund FuhrLohn, wo
die Unterthanen ſolche Fuhre
zu thun, nicht ſchuldig, nicht
ubermaßig angeſetzet werde.

Denen Abdelichen und Hoch—
graduirten Commiſſariis tag
lich je dem

und einem andetn Commilſ—
ſario, incl. Zehrung, und excl.
des Roßund FuhrLohns,

119. Relationem Nuncii zu
regiſtriren bey der lnnnuati.
on, junct. No. 89. ꝗo.

87. Reguiſuion- Schreiben
an den Richter desjenigen,
der edictalirer vorgeladen
wird, auſſer denen Copialien

88. Wann deren auf einmahl un—
terſchiedene auszufertigen
ſind, vor jedes folgende

15 8. Regviſition-Schreiben,
wann der Anſchlag eines tub.
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haſtation- Patents an andern
Orten beſchichet, incl. des
beygefugten subhaſtation. Pa.
tents in Origipbli

13 1. RegviſitorialeſodtrCom.
pulſoriales, exel. derer Co.

pialien 2.
59. Reſignation (gerichtliche)

einer Erbſchafft, halb ſo viel,
als vor die Obſignation. via.
Obſignation. No. 5 g.

Reſolution auf Befehle. via.
Ausfertigung. No. go.

122. Reverential. Apoſioln.
181t. Nevers wegen Ausant—

wortung eines Gefangenen.
Refixion eines Subhaſtation.Pa.

tents. vid. Aifixion. No. 157
Roßund FuhrLohn. via Rei

ſen. No. 4G.
Rotulus. vid. Seugen, No. 134

junct 190.
168. Ruge zu retillriren, denln

culpaten druber ſummariſch zi
vernehmen, und diekegiſtratur
nach rechtlichem Erkanntniſ
zu verſchicken, auch das ein
gekommene Rugen-Deciſum
zu puhliciren,uberhaupt

Wann Zeugen dabey zu
vernehmen,, wie No. 132. via
Zeugen.

hl. gl.

12

16

45. Ku
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45. Rugen Gericht und ſo

genannte Ehe-Gedunge,
wann ſolches auf denen Dorf
fern oder Dunge-Stuhlen
gehalten wird, ſo hochſtens
in 3. Jahren, wo es herge
bracht und nothig iſt, ein
mahl geſchehen ſoll, bekommt

der Beamte oder Gerichts
halter, taglich

Vor die ESpeiſung und
Tranck uberhaupt von derGe
meine, oder zun Dunge-Stuh
len gehorigen Dorffſchafften

Die Fuhre thut die Gemei—
ne,oder ſcha ffet ſolche um bil
ligen Lohn.

RuthenJuchtigung. via, uch
tigung,“ 30.

S. S.98. Satze ad Adta zu ſchreiben,

auf jedes Blatt, nach vorbe
niemter Maaſſe

Schein uber eingegebene Befeh
lenc. vid. Recognition. No. o.

Schein uber Execution und Im.
miſſion. vid. Bxecution. No.
146.

Schanckung auf den Todes—
Fall. vid. Confirmation. No. G.

Schanckung des Heer-Geraths.
it. der Gerade. vid. Confirma-
tion. No. 65.

Schlechte Sachen. vra. Injuri-
en, ic. No. 74.

thl.

Schl



Schnure zum Geburths-Brieff thl gl.
wird beſonders bezahlt. via
Geburths-Brieff. No. 8.

110. Schreiben, darinne dem
Impetranten ein Befehl in vim
publicati uberſendet wird

Schreiben. vend. Supplicat, J 17

Schreiben, einen ins Zucht
Haus zu bringen. viad. Lands
Verweiſung. No. 2o8.

Schuld-Brieffs.Recognition
via. Regiſtratur. No, 71.

Schuldners Verpfandung. via
Conſens in Verpfandung
No. 25. 4

Schuldners Mobilien. vid. Mo
bilien. No. 137. 138.

Schuld-Thurm, einen drauf
zu bringen. vid. Arrrirung
No. 139.

Der Schule, wo es brauchlich,
bey Execution einer Todes
Straffe. viad. Execution. No
212. in fin.

section eines Todtgeſchlagenen

via. Aufhebung. No. 174.
bey Section und Beſichtigung
eines Entleibten zu ſeyn. vra,

Beſichtigung. *14.
Selbſt: Morder vra. kxecution.

135
Sequelter. vid. Verpflichtung.

No. 95.
in ſolurum gegebenes Guth. vra.

poſt Adjudication. No. 164.
Spe-
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Speciſication derer Inventari. hl
enStucken. via. lnventarien
Stucke. No. 155.

Speis und Tranck uberhaupt
via. RugenGericht. No. q5.

Sportulin, wo gar keine zu neh
men. via. Bericht. No. 44.

*22. Sitze Geld auf Tag
und Nacht

Die Determination der Be
koſtigung, bleibt dem]udici In.
qriſitionis, nach Gelegenheit
der Perſon, des Orts, Preiſes
und Victualien, frey

Stadt-Knechte-Gebuhren
vid, No. 1. ſqq.

39. StandGebuhr von ei fi
J

nem lebendigen Pfande au
Tag und Nacht bey Pferdund
RindVieh, excl. des Futtrs

von 1. Stück Schaafe und an
dern kleinen Viehe

Stteck- Brieffe. via,. Hafft
Brieff, No. 178. 179.

209. StaupenSchlag, oder
andereleibsStraffe anzuord

nen, und exeqypiren zu laſſen,
auch, wie ſolche vollſtreckt
worden, zu regiſtriren

*27. Beu einem Staupen
Schlag zu ſeyn,

und wo 2. Knechte ſind, iedem

*32. Vor einen Staupen
Scbhlag und andere Leibb

Srraffe 21
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Steuer-Sachen via. Beſichti. thl.

gung, No.z 3. it. Bericht, No.
44.

Stock Schilling. vid, Zuchti
gung mit Ruthen No.“ 30o.

hubhaſtion derer GrundStu—
cke. vra. Patent, No. 152.

157. Subbaſtations Patent
Af.und keſixion, ju regiſtriren,
zuſammen
via. plur. No. 158. 159.

*g Ein Subhaſtation. Patent
Nandhuſchlagen, und wieder ab—

zunehmen, vor beydes
153. Subhaſtarion. ʒeddul

ingleichen vor dieNotißcation
des Anſchlags an Debitorem,
und die Creditores uberhaupt

a. Supplicat um Commil.
ſion

5. Supplicat, darinnen einer
ſich uber den Unter, Richter

 beſchwehret, und Hulffe ſu
ch et twann es weitlaufftig, und die

Sache wichtlg 1
17. Supplieqr oder Schreiben

das einen Actum Judiclalen
betrifft, und ia welchem um
dieſes oder jenes Eupedition
im Proceſs bey txecutionibu
und Subhaſtationibus angeſt

chet wird.

J 12

14

in



16. Zauation eines Grund—

37. Taxation beweglicher Stu

74 TAX- Ordnung.

in UnterGzerichten 2
bey denen hohern Judiciis

excl. des Mundi

 1. Subſtitution, vor eine zu
extendĩren 1

12. Hndicat, vor die Perſon
Jedoch, daß es nicht uber

2. Thlr. ſteige; Ware das
byndicat aber unter 16. Per
ſonen, ſo ſoll dafur bezahlet
werden 4

enKee 2
J

TagJeit und ErbeGeld. via.
Verſchreibung. No. i7.

Stucks, denen Beamten und
GerichtsHaltern, auch Ge
richten zin Stadten, wann es
unter und biß roo, fl. wurdig
von 10o. biß goo. fl.

g0o. biß 1000. fl.
und waun es druber iſt, vom

100. noch 5
Denen GerichtsPerſonen

jeder J 1Vor die Regiſtratur

cke, gleich vorigen, nach deren
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n

Werthe, auſſer dere:Perſonen hlel
Gebuhren, ſo in beyden Fal-—

len zur Taxation adhibiret
werden, als: GoldSchmie
de,ic.

Tax- OrdnungsUberſchritt
 iſſt vor jeden 1. gl. mit 4. gl

zu beſtraffen. Mandat. no
viſſ. ſ. 8;

17. Termin, einen in Unter
Gerichten zum rechtlichen
Verfahren abzuwarten, in
ſelbigem zu erſcheinen, und
ſein Angeben regiltriren zu
laſſen. Weiln das Verfah
ren bezahlt wird, ſo kan de
Advocat hier nichts bekom

men.
t aa. Terminum conſtituend

vLiquidi abzuwarten
Todt. geſchlagenen Aufh

Vung. viad, Aufhebung.. N

174a204. Territioni verbali bey
zuwohnen, die Artickul ar
dem Urthel zu extrahiren, un

Inqriliti Antwort nieder
ichreiben, auch uber alles n
thige Regiſtratur zu halten 6

denen Gerichten in Stadten
e aufm Land 8

205. Territioni reuli bey
wohnen, und alles das V

D a
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J

rige zu verrichten
denen GerichtsPerſonen

in Stadten
aufm Lande

bey einer Tortur, ohn Unter—
ſcheid des Gradus, noch halb
ſo vitl. v. plur. Tortur.

57 Z7eſtament, vor Abſchrifft
eines gerichtlichen; es muß

ſchrieben ſeyn, von dem Blat
vor deſſen Vidimirung

Teſtament. via. Annehmung
deſſelben, No. 55. Junct. ga.

Teſiator, wann er in Perſon er
ſcheinet, ibid.

206 Tortur, nuch derſelben,

den lngqgyiliten des dritten
Tags, ſeiner Uhrjicht wieder

aber, wie No. 49. gedacht, ge

zu befragen, und deßhalber
Regiſtratur zu fuhren

denen Gerichten in Stadten
aufm Lande

»26. Zur ZTortur einen Gefan

der zuruck zu fuhren

*31. Zortur., eine zu verrich
ten, ſie ſey in welchem Grad
ſie wolle

Transaction auſſer Gerichtliche.

genen zu bringen, und wie

vra. Confirm., No. G9.
ue

2

r

Tr.
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Transaction uber eines Ud
mundigen Grund-Stuck. vra.
Decret. No. 13.

Toutorium.

No. J0.
via. Curatorium.

V. V.
Verabfolgung aeponirter Gel

der. via. Deponirte Gelder.

No. 30.Veranderungen derer
richts-Obrigkeiten. viad. Ver

Pflichtung. No. 2.
Verauuſſerung eines Unmundi—

gen GrundStucks. via. De
cret. No. 1 3.

Ge

Verboth. vid. Monitorium
No. 75.Vereidung eines Burgers. via

Burger. No. 1.
 i0. Verfahren, vor ein

mundlicher, uber verfuhrten
Beweis und GegenBeweis

in unter Gerichten
wann es nicht weitlauffti

in Abern Judicii:
da es nicht weitlaufftig

11. Verfahren, vor da
ſchrifftliche, und zwar vor j
de Schrifft, ohue die Copia
lien,
in Unter—

Getichten

D 3
J

w rç 60

thl.

77

12
a at

gl.
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in Obern Judiciis

f12. Verfahren, vor eins in
geringen und executiy- Sa
chen, darauf gleich dilinitir
erkannt zwird,

in Unter-Gerichten

in Obern Judiciis

13. Vor dergleichen bey Re
gierungs-Vorbeſchieden

Vergleich uber eines Unmun
digen GrundStuck. vra. De.
cret. No. 1 3.

76. Vor Verhor, wobey ein
Protocoll gehalten wird, vor

jede Perſon 2Jedoch muß es, wann de
rer Perſonen viel ſind, uber
2. thlr. nicht ſteigen, die als
denn der Billigkeit nach, ein
zutheilen—

77. Denen GetrichtsPerſonen,

jeder Jf6. Verbor, einer mundlichen
zur Gute in Unter-Gerichten
beyzuwohnen, taglich

in geringen Sachen
in wichtigetn

bey der Landes-Regierung,
Ober und Conſiſioriis,auch

thl.
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Ober- und Hof. Gerichte

184. Verhor, vor eine sum.
mariſche des Inculpaten, oder

Inquiſiten, 6. 8. und biß
Denen Grrichts-Perſonen,

wie No. i72. viad. Beſichti
gung eines Verwundeten.

Verkauffung verholffener Mo.
bilien. vid., Patent. No. 148.

Verpachtung eines Unmundi—
gen GrundStucks. via. De.
tret. No. 13.

Verpfandung gewiſſer Erb—
Güůthet. vid. Conſens derer
ſelben. No. 23.

35. Verpflichtung eines Cal.
eulatoris, Sequeſters, Huuß

Wirths, und dergleichen
Verpflichtung eines Curatoris

Litis &eun vea, Beſtatigung.
No. 93

94 Verpflichtuntt des Hevbi.
totis, wann er ſtloſt den Con.
turs vertritt, oder ſeines Pro

turatoris z5
e. Verpflichtuntz eines neuen

Unterthanen auf dem Lande,
worunter doch dik Lundes—
Huldbigungen, und die, benen
GerichtsObrigkeiten, bey

D 4

hl gl.
J

 142

229

Ver
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Veranderungen, zu leiſten thl.
ſchuldige Pflichten nicht uu
verſtehen, bekommen der
Amtmann oder Gerichtshal—

ter 5 517. Verſchreibung eines in
Gerichten bezahlten, oder
vor bezahlt zugeſtandenen
An-oder Tag-Zeit und Erbe
Gelds, und die dauber, in—
gleichen uber andere vor Ge
richte bezahlie Capitalia, o
der Zinſen, ertheilte Quit
tung ins Handels-Buch mit
einzutragen, wenn das Quan-
tum ſich belaufft unter und

biß 10 fl. 2 8von to. biß 100. fl.
von ioo. biß 5oo.fl.
von 500. biß 1000. fl. und

druber
Jedoch, wann Erben oder

mehrere Perſonen qvittiren,
bezahlen ſelbige nur nach der
dumma, und nicht ein jeder
inſonderheit.

Verſiegelung (gerichtl.) vid.

Movilien. No, 1 38
Verwahrung gerlrichtlich ade.

ponirter Gelder. vi4a. depo.
nirte Gelder. No. 28.

13 Verzicht, zu ragiſtriren,
giebt derjenige, welcher ſol—

J „J
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che nach Empfang ſeiner For- hl. gl.
derung vom Kauff-Gelde

thut 22670. Verzicht, von einer Frau
en gerichtliche, zu regiitriren,

und in forma probante aus-
zufertigen,

bey Vornehmern 16
bey Gemeinen

ül
wann ſie endlich geſchiehet

bey Vornehmerrn

beyh Gemeinen 2
Veſtungs-Hau. via. Landes-

Verweiſung. No. 208.
Uhrjicht. via. Tortur. No.

206.
2o07. Urphede auftuſetzen und

ablegen zu laſſen
8Victualien, wegen derer lnquin.

ten Bekoſtigung. via. Si—
tze-Geld, No. 22.

Vidimiren ins Gerichts-Han—
dels-Buch. via. Eintragung.
No. 16.

Vidimiren, ein Document. via.
Document, No. 129.zvidimiren, einen Extract. via.
Extract. No. G4.

Vidimitung eines Gerichtli—
chen Teſtaments. vid. Te-
ſtament, No. 57.
12. Ungehorſamen vor
Gerichte zu bringen 23

D 5 114. Un
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t 14. UngehorſamsBe

ſchulditzung einzubringen
in Unter-Gerichten

in Ober-Gerichten 4
Unmundiger ſchuldigen Capi

talsBezahlung. via. Deerets
Ertheilung. No. 12.

Unterthanen Verpflichtung
vid. Verpflichtung. No. 2.

Unterthanen, ſchon verpflich
tete. vid. Aufnahme. No. 3.

53. Vollmacht, vor Ausfer
tigung einer gerichtlichen, o

der eines Aactori
f1. Vollmacht, vor eine zu

extendiren J
Vor eine Subſtitutinn
Vorvbringen mundliches. via

Klage. No. 72.
Vorforderung. via. Ladung

No. 73.

59. Vormunds Beſtati
gung, wenn ſolche nut re
giſtriret und eingetragen

wird 2
z1. VormundſchafftsBe

ſtatigunti, zu einem beſon
dern gewiſſen Actu, wenn nur
eine Regiſtratur datuber ver

Sit

fertiget wird
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Wann die Ausfertigung h gl.

ſchrifftlich geſchiehet, incluſ.
6vorherſtehender 3. gl.

11. Vormundſchaffts—
Kechnung vor dergleichen
Abnahme (ſov lange, biß bey
der kunfftig zu publicirenden

VWVormundſchafftsOrdnung
deshalber ein anders verord
net werden wird,) nach dem
Qranto der Einnahme von!
Nutzungen und Einkunfften!
des Pflegbefohlenen Vermo
gens, und zwar, wenn ſolche

biß 50. fl. 8biß 100. fl. 25 16
biß 2do. fl. 1

und ſteigt von 1oo. zu 10o. fl

mit ĩ 2 6
Jedoch, wann die Einkunffte

uber 600. betragen, wird
von jedem 100. ſo daruber,

nur pasſiret —8Hingegen iſt der Judex, die
Rechnung alle Jahr richtig
abzunehmen, bey Vermei
dung willkuhrlicher Straf—
fe, verbunden; Hat auch
vor die Quittung uber der
gleichen Particular- Rech
nung nichts zu fordern.

J

Vorſchrifft. vor eine an
andere Gerichte

200. Ur
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200. Urthel vor das aus der

Lands-Regierung zuruck—
kommende ad Acta zu brin

gen J201. Urthel dem Inqriſito und
Mitlntereſſenten zu publici-
ren und zu regiſtriren

101. Urthels Frage, davor
geben allerſeits Partheyen

197 UittetsFrage in lnqui.
ſitions. Sachen

W.
Waaren und Meobilien eines

Schuldners zu conlſigniren.
vid. Mobilien. No. 137.
138.

wWachter-Lohn von Tag und
Nacht bey Wechſel-Arre.
ſtanten. vid. Arrêtirung. No.
139.

Warte-Geld. via. Bothen—
CLohn. No. 5o.

WechſelSchulden halber ar.
rêtirte. vid. Arrêtirung. No.

139.

Z. Z.
Zahlung, ſo partieulair ge

ſchiehet. via. Quittung. No.
27.

hl.



m

TAX- Ord !8 J.
Zehrungs-Korten.id tl thl.

lung eines Gefaungcnen. deo.

183.

132. Zeutten, einen Sumworifct
zu verhoren, und deſſen Aus—
ſage zu regiſtriren, auch allen

 falls eidlich beſtarcken zu laſ—
ſen,

und, nach Weillaufftigkeit der

Sache
13a. Zeugen, einen auf Arti.

eul abzuhoren, wann deren
unter und biß 15. ſind
von 15. biß 30.
von zo. biß zo.

von co. und drubr —1
Vor Ausfertigung des Rotu—

li, uber die ordentlichen
Copiales.

ZJeugen, vor eines mundliche

Vorforderung. vid. La—
dung. No. 73.

Zeugen, einen zu citiren. ved.
Citation, No. 82.

189. Zeugen zu eitiren beh
obhabender Inqviſition

185. Zeugen, eines ſummari.
ſche Vernebmung, und daru
ber gefertigte Regiſtratur. wie

gl.

12

oben do. 1 32. viad. ſupr. Zeu

gen.
190. Zeu
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190. Zeutten, vor jeden zu ver

eiden, de ſſen Diſpoſition zu re.

giſteiren, und ſolche nachge
hends in einen Kotulum zu
bringen, von jedem Articul

Und wann derer uber g6. ſind,
von jedem

Denen GerichtsPerſonen a
ber, auſſer denen Reiſe-Ko
ſten, wie No. 172. vid. Be
ſichtiguug

Zeugen-- Production. viad. Ein
bringen rechtliches. No.f 9.

Zeugniß KRotali Ausfertigung.
via. Jeugen. No. 124.

Zinſen, bezahlter Verſchrei—
bung. via. Verſchreibung.
No,. J 7.JZuchtchaus. viad. Lands Ver

weiſung. No. 208.
go. Zuchtigung mit Ruthen

im Gefangniß, davor

ENDE.
er
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